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Protokoll der 87. Delegiertenversammlung vom 

Freitag, 5. April 2019 in Zug 

Anwesend: Mathis Andreas / Mugg, Boutellier Thomas / Barny, Weber Michael / 
Pelé, Wesner Kerstin / Dolce, Sigrist Martin / Miniwolf, Burnell Alexandra / Fresh, 

Malapati Samuel / Simba, Meyer Martina / Flugs, Ambühl Roman / Eileik, Bühler 
Ivo 

 
Entschuldigt: Balducci Gabriele, Durrer Bruno / Ruitschi, Iten Hürlimann 
Natascha, Kunz Luzia / Runja, Müller Flury Dieter / Trompete, Stalder Viola, 

Zuber Andreas / Biber 
 

1. Begrüssung 
Der Präsident Andreas Mathis / Mugg begrüsst die Anwesenden zur 87. 
Delegiertenversammlung (DV) des Verbandes Katholischer Pfadi (VKP) in Zug. 

Die Traktandenliste wird genehmigt. 
 

Jan Müller / Tschet (Abteilungsleiter) stellt die Abteilung Pfadi Zytturm und ihre 
Zusammensetzung vor. 

 
Andreas Mathis / Mugg zitiert zur Einstimmung Anekdoten aus dem Buch 
Contura08.  

 
Michael Weber / Pelé stellt den Anwesenden den VKP anhand der vier 

Arbeitsbereiche Verband, Partner / Vernetzung, Inhaltliche Arbeit und 
Administration vor. 
 

2. Protokoll 
Das Protokoll der 86. DV des VKP in Zürich ZH vom 25. Mai 2018 wird 

einstimmig genehmigt und Martina Meyer / Flugs verdankt. 
 

3. Jahresbericht 2018/2019 
Inhaltliche Arbeit  
Die Broschüren «Präses sein in der Pfadi» und «Animation Spirituelle in der 

Pfadi» werden laufend sinnvoll ergänzt und bekannt gemacht. Der Präseskurs am 
22./23. Juni 2018 konnte aufgrund von zu wenig Anmeldungen nicht 

durchgeführt werden. Die VKP-Präsestagung am 5. September 2018 fand jedoch 
wie geplant statt. Die gemeinsame Präsestagung von der DAMP, Jubla Schweiz 
und dem VKP wurde rege besucht. Es haben rund hundert Präses teilgenommen. 

Das konturen Drache und das akzente Wasser sind im Mai 2018 erschienen. 
Sechs KOMPASS-Ausgaben wurden wie vorgesehen publiziert. Die 

Adventskalender und das Impulsheft sind im September 2018 in den Handel 
gekommen. 

 
Partner und Vernetzung 
Die Zusammenarbeit im Kompetenzzentrum Jugend funktioniert noch nicht 

reibungslos. Die Beziehung zur PBS hat sich jedoch im Vergleich zu den 
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vergangenen 2–3 Jahren stark verbessert und ist zurzeit sehr gut. Es haben im 
vergangenen Jahr mehrere Treffen mit der Geschäftsstelle stattgefunden. 

Synergien mit der Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg (DPSG) zur Jahresaktion 
Spiritualität konnten leider nicht genutzt werden. Die DPSG war in der Planung 
bereits stark vorangeschritten, so dass man nicht mehr am Projekt teilhaben 

konnte. Mit Fastenopfer Schweiz wurde eine Leistungsvereinbarung über vier 
Jahre abgeschlossen. Die Partnerschaft mit der Schweizerischen Pfadistiftung 

wurde vertieft. Der VKP kann die Pfadistiftung bei Projekten (z.B. Anispi-
Sackmesser siehe weiter unten) um Unterstützung anfragen. 
 

Verband 
Für die KOMPASS-Redaktion und konturen & akzente-Redaktion konnten keine 

zusätzlichen ehrenamtliche Autorinnen und Autoren akquiriert werden. Die 
Strategie des VKP ist ausgerichtet bis ins Jahr 2020. Für die nächsten Jahre ist 
entscheidend, wie die Finanzstrategie ausgerichtet wird und wie 

Kontaktabeilungen weiter behandelt werden. Die Arbeit im Vorstand ist 
reibungslos verlaufen und die Vorstandsmitglieder arbeiten in ihren Ressorts 

tatkräftig mit. Im vergangenen Jahr wurde erfolgreich Fundraising für Produkte 
betrieben. 
 

Administration  
Die Möglichkeiten der Online-Kommunikation werden besser genutzt und 

zusätzliche Online-Angebote entwickelt. E-Mails ersetzten herkömmliche Briefe, 
wenn es Sinn macht. Auf eine grosse Social Media Kampagne via Instagram, 
Facebook oder Twitter zu setzen, macht jedoch wenig Sinn. Die Arbeitspensen im 

Sekretariat sind im vergangenen angepasst und die Redaktionsleitung des 
KOMPASS an Martina Meyer / Flugs übertragen worden. 

 
Ziele 2019 / 2020 

Inhaltliche Arbeit 
- Die Broschüren «Präses sein in der Pfadi» und «Animation Spirituelle in der 

Pfadi» werden sinnvoll ergänzt und bekannt gemacht durch das «Präses 

ABC» (2019) und das «Anispi Sackmesser» (2019/2020). 
- Die VKP-Präsestagung 2019 und der VKP Präseskurs 2020 finden statt. 

- Die zweite gemeinsame Präsestagung von der DAMP, der Jubla Schweiz und 
dem VKP findet am 14. März 2020 statt und wird rege besucht. 

- konturen und akzente erscheinen im Mai 2019 und im Mai 2020. 

- 2020 haben alle Publikationen ein überarbeitetes, einheitlicheres 
Erscheinungsbild. 

- 2019 erscheinen sechs KOMPASS-Ausgaben / 2020 erscheint der KOMPASS 
in (leicht) überarbeiteter Form. 

- Die Adventskalender und das Impulsheft erscheinen im September 2019 

und im September 2020.  
 

Partner und Vernetzung 
- Im Kompetenzzentrum Jugend sind die Schnittstellen geklärt und der VKP 

kennt seine Aufgaben. 

- Die Beziehung zur PBS wird gelebt und ist in der Praxis etabliert. 2019 
werden Möglichkeiten für gemeinsame Projekte evaluiert.  

- Das Anispi-Sackmesser wird 2020 als Mittel für grössere Bekanntheit von 
Anispi eingesetzt. Die Produktion des Karton-Sackmessers wird von der 
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Pfadistiftung mitfinanziert. Derzeit sind Abklärungen zu den einzelnen 
Produktionsschritten in Gang. 

- 2019 hat ein erster Kontakt für die Mitarbeit im BuLa 2021 stattgefunden. 
2020 ist die Form der Mitwirkung im BuLa 2021 definiert. 

- Gemeinsam mit kantonalen Fachstellen werden jährliche 

regionale/kantonale Präsesrunden aufgebaut (2020). 
- Minimale Standards, die unseren Interessen entsprechen, werden bei der 

Anstellung von Präses eingehalten (2020). 
 
Verband 

- In der KOMPASS-Redaktion und in der konturen & akzente-Redaktion 
arbeiten zusätzliche (ehrenamtliche oder situativ beigezogene) Autorinnen 

und Autoren mit. 
- Die Strategie für die nächsten Jahre wird weiter umgesetzt. 2020 wird die 

Strategie 2021-2025 erarbeitet.  

- Die Vorstandsarbeit ist etabliert. 
- Für Produkte und Dienstleistungen wird ein ausreichendes Fundraising 

betrieben. 
 
Administration 

- Die Möglichkeiten der Online-Kommunikation werden besser genutzt und 
zusätzliche online-Angebote entwickelt. 

- Die Arbeitsabläufe im Sekretariat werden weiter verbessert. 
- Es werden 10% mehr Adventskalender verkauft. 
 

Jahresrechnung 2018 und Revisorenbericht 2018 
Miniwolf nimmt Bezug auf die Rechnung 2018 und erklärt den ausserordentlichen 

Gewinn. Dieser beträgt über 19'000 Franken aufgrund unvorhersehbar hoher 
Finanzhilfen vom Bundesamt für Sozialversicherungen (budgetiert war ein 

Verlust von rund 9'500 Franken). Weiter haben sich die eingegangenen Spenden 
dank Fundraising und die bezahlten Mitgliederbeiträge positiv auf das 
Gesamtergebnis ausgewirkt. Auf der Aufwand-Seite konnten die anteilsmässigen 

Personalaufwände für die Adventskalender auf das entsprechende 
Adventskalender Konto umgebucht werden und die Gesamtheit aller Aufwände 

für den Adventskalender wurde schlussendlich durch eine Fondsentnahme aus 
dem Fonds Adventskalender wieder gedeckt. 
 

Der Revisorenbericht und die Jahresrechnung wurden von der DV einstimmig 
angenommen. 

 
 
Anträge zur Jahresrechnung und zu den Finanzen 

  
A) Gewinnverwendung 

Die Rechnung 2018 weist einen Gewinn in der Höhe von 19’869 Franken aus. Der 
Vorstand des VKP schlägt der Delegiertenversammlung folgende 
Gewinnverwendung vor:  

10'000 Franken werden dem Bildungsfonds zugewiesen.  
Die restlichen 9'759.61 Franken werden dem Eigenkapital zugewiesen. 
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Der Vorschlag über die Gewinnverwendung wird von der DV einstimmig 
angenommen. 

 
 B) Projektantrag Überarbeitung Erscheinungsbild Publikationen 
Da das Erscheinungsbild der periodisch erscheinenden Publikationen seit vielen 

Jahren nicht überarbeitet wurde und derzeit nicht einheitlich ist, bedarf es einer 
Auffrischung. Dies ist für das Erscheinungsjahr 2020 angedacht.  

Der Vorstand des VKP stellt der Delegiertenversammlung den Antrag, dass für 
die Erarbeitung des Layouts 7'500 Franken zur Verfügung gestellt werden. Dieser 
Aufwand wird in der Rechnung 2019 respektive 2020 unter Verlagsprojekte 

ausgewiesen. 
 

Gemäss Michael Weber / Pelé handelt es sich bei den 7'500 Franken um einen 
Erfahrungswert. Graphik- bzw. Werbeagenturen verrechnen jeweils einen 
Konzeptionsanteil pro Produkt (Broschüre, Magazin, Buch, …) welcher insgesamt 

im Bereich von 7'500 Franken liegt. 
 

Der Projektantrag für die Überarbeitung des Erscheinungsbildes der Publikationen 
wird von der DV einstimmig angenommen. 
 

 C) Auflösung Rückstellungen 
Der VKP führt in seiner Bilanz Rückstellungen in der Höhe von 15'500 Franken. 

Rückstellungen müssen zweckgebunden sein müssen und dürfen nicht über 
mehrere Jahre in der Bilanz geführt werden.  
Der Vorstand des VKP schlägt vor, die Rückstellungen aufzulösen und der Betrag 

in der Höhe von 15'500 dem Bildungsfonds zuzuweisen. 
 

Der Antrag zur Auflösung der Rückstellungen mittels Einzahlung in den 
Bildungsfonds wird einstimmig angenommen. 

 
 D) Verabschiedung Fonds Reglemente VKP  
Der VKP führt vier Fonds, mit denen zweckgebundene Tätigkeiten des VKP 

finanziert werden können. Miniwolf erläutert die Details zu jedem der vier Fonds. 
 

Bildungsfonds: Der Bildungsfonds dient der Förderung von Anispi und der 
Förderung der Präsesarbeit. 
 

Fonds Kapelle Kandersteg: Der Fonds Kapelle Kandersteg dient dem Unterhalt 
der VKP-Kapelle auf dem Gelände des KISC. 

 
Fonds Kapelle Einsiedeln: Der Fonds Kapelle Einsiedeln dient dem Unterhalt der 
VKP-Kapelle in Einsiedeln. 

 
Fonds Adventskalender: Der Fonds Adventskalender dient der Deckung eines 

allfälligen Defizits, das durch die Produktion und die Herausgabe der 
Adventskalender entsteht. 
 

Die Fonds-Reglemente werden von der DV einstimmig verabschiedet. 
 

Budget 2020 
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Die angepeilten Mehreinnahmen bei den Adventskalendern sind im Budget 
aufgeführt, doch wird 2020 ein Verlust von 8'500 Franken budgetiert. Dies aus 

dem Grund, dass etwaige «Finanzspritzen» wie höhere BSV-Finanzhilfen oder 
Spenden und Zuwendungen nicht voraussehbar sind und daher vorsichtig 
budgetiert wurde.  

 
Das Budget 2020 wird von der DV einstimmig verabschiedet. 

 
Verschiedenes 
Ivo Bühler, Präses St. Georg Aarau, stellt die Frage, ob es im Kanton Aargau 

noch weitere Präses gibt. Rymensburg Wyna hat mit Piotr Palczynski einen 
Präses. 

 
Schluss der Delegiertenversammlung 20.20 Uhr 
 

 
 

Für das Protokoll  
Martina Meyer 


